
DERSIM BRENNT – UND DIE WELT SIEHT ZU ! 

 
Seit dem 02.08.2017 brennen die Wälder in Dersim (türk. Tünceli). 

 . 
Seit den systematischen Bombenabwürfen durch die türkischen 
Sicherheitskräfte auf die einzigartigen Eichenwälder Dersims am 02. August 
brennen diese unaufhörlich. Die Waldbrände wurden in den Landkreisen 
Pülümür, Hozat, Nazimiye und Ovacik (alle Provinz Dersim) sowie im 
Landkreis Karakocan der Provinz Elazig gelegt und nähern sich inzwischen 
den benachbarten Dörfern. 
 

Sollten diese Brände die Dörfer erreichen, müssen diese zwangsevakuiert 
werden. Doch viele Dorfbewohner der nahen Regionen weigern sich, ihre 
Dörfer zu verlassen. Seit dem 02. August wurden Tausende von Hektar Wald 

vernichtet. Die türkischen 
Sicherheitskräfte hindern 
die Bewohner der Region 
mit allen Mitteln daran, 
das Feuer aus eigener 
Kraft zu löschen. 
 

Die offizielle staatliche 
Begründung für diese 
Brände lautet 

„Terrorbekämpfung“. Jedoch zeigt diese systematische Grausamkeit, dass der 
türkische Staat hier der wahre Terrorist ist, jener Terrorist, welcher das Leben 
der Menschen mutwillig in Gefahr bringt, die Tierwelt und die Pflanzenwelt 
gezielt vernichtet. Der türkische Staat ist es, der seit der Gründung der 
türkischen Republik, seit 94 Jahren, das Ziel hat, die Existenz der Bevölkerung 
Dersims mit Genoziden, Assimilation, Folter, Mord und Massenvertreibung zu 
vernichten.    
 

Seit Jahren versucht der türkische Staat - unabhängig davon, welche Partei 
regiert - die Bevölkerung Dersims, vor allem die Jugendlichen und Frauen, mit 
psychischer aber auch physischer Gewalt, ihrer Identität und Kultur, ihrem 
Glauben und ihrer Weltanschauung zu entfremden. Seit Jahren werden 
Menschen, Frauen, Kinder und ganze Familien zwangsassimiliert.  



 
 
Diejenigen, die sich nicht assimilieren lassen, werden mit dem Tode bedroht 
und gewaltsam aus Ihrer Heimat vertrieben. Diejenigen, die sich nicht 
vertreiben lassen, werden in den Polizeibehörden, den Folterkammern der 
staatlichen Sicherheitskräfte zu Tode gefoltert oder auf offener Straße 
exekutiert.    
 

Durch die Waldbrände wird nicht nur das Leben der Bevölkerung bedroht. 
Auch die in den naturbelassenen Wäldern lebenden Tiere werden verbrannt. 
Auch die einzigartige Pflanzenwelt – über 400 Pflanzenarten finden sich nur 
hier – wird systematisch vernichtet. 
  

 
Daher fordern wir: 

• Die Waldbrände in der Region Dersim müssen sofort gelöscht 
werden 
 

• Die Löschversuche der Bevölkerung dürfen nicht durch die 
Sicherheitskräfte be- oder verhindert werden 

 

• Die Provinz Dersim (türk. Tünceli) muss sofort zum 
Katastrophengebiet erklärt werden 

 

• Eine Untersuchungskommission zu den Waldbränden in Dersim 
muss sofort zusammengestellt werden und ihre Arbeit muss sofort 
beginnen 

 

• Die nach dem (kontrollierten) Putschversuch vom 15. Juli 2016 
erlassenen Willkürgesetze, Verbote und brutalen Handlungen der 
Sicherheitskräfte in der Region Dersim müssen sofort beendet 
werden 

 

• Die internationalen Naturschutz-, Tierschutz- und 
Menschenrechtsorganisationen sollen sich für eine sofortige 
Löschung der Waldbrände in Dersim einzusetzen 
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